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Mehr Kapazität
durch Denken im
Gesamtsystem:
Rezepte für die SBB



Bestehende Planungsprämissen geraten zusehends
ins Wanken.
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Wir brauchen mehr Flexibilität für die Herausforderungen
der Zukunft.
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«Tiptopf»
Schweizer Schulkochbuch
Seit 1986
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«Tiptopf»
Schweizer Schulkochbuch
Seit 1986



6

Planungspyramide: Schneller und günstiger zu mehr
Kapazität durch Denken im Gesamtsystem.

Infrastruktur-Grossprojekte

Automatische Zugführung

Sehr kurze Zugfolgen + Feinsteuerung

Intelligente Gleislayouts

Intelligente Fahrpläne + TMS

Standard-Rollmaterial

Zu
ne

hm
en

de
 R

ea
lis

ie
ru

ng
sd

au
er

Ab
ne

hm
en

de
r G

re
nz

nu
tz

en



Planungsdreieck und Planungspyramide:
Kochrezept und Zutaten.
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Ev. Zusammenhang mit Planungsdreieck hier integrieren
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Die Dosis macht das Gift: Balancierter Massnahmenmix
für eine nachhaltige Entwicklung.
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Knotenlayouts
• Reduktion von Abhängigkeiten

und Konflikten
• Erhöhung der Kapazität bei

gleich bleibenden Lifecycle-
Kosten

Systematisierung Kernnetz
• Erhöhung der Kapazität im

Mittelland durch konsequente
Systematisierung des Fahrplans.

Bedarfsorientierte Umsetzung FSS
• Verkürzung Zugfolgezeiten durch

ETCS L2 ggü. Aussensignalisier-
ung zu vergleichbaren Kosten.

• Systematik für
Umsetzungsabfolge definiert

Unser Beitrag zur Analyse und Integration der Bausteine
der Planungspyramide.



Konkretisierung Planungspyramide: Unser Beitrag für
mehr Kapazität im Korridor Olten-Zürich
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Konkretisierung Planungspyramide: Unser Beitrag für
mehr Kapazität im Korridor Olten-Zürich

Tiefe Auslastung

Mittlere bis hohe Auslastung

Hohe bis sehr hohe Auslastung

Überlastung



Herausforderungen auf dem Weg zur Etablierung der
Planungspyramide.
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Wie gelingt ein verkehrsträgerübergreifendes Denken in der Planung?

Wie gehen wir mit dem Zielkonflikt aus Kapazitätsausnutzung
und Angebotsstruktur um?

Welche Anpassung an den Finanzierungsinstrumenten
braucht es dafür?

Wie bauen wir das Netz unter Betrieb um und wie halten wir
dabei die Transportketten aufrecht?


